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Die Reife des Fürsten Bismarck
Hat in der Presse eine leidenschaftlichen Streit über die
derselben beizumessende Bedeutung hervorgerufen Jetzt

nachdem das Ereigniß zum Abschluß gelangt ist darf
man getrost behaupten daß jeder unbefangene deutsche
Patriot nur mit dem gehobenen Gefühle der Freude auf
dasselbe zurückblicken kann Diesem Gefühle bleibt freilich
immer ein starker Tropfen Wehrmuth beigemischt Man
chen aufrichtigen Verehrer des Fürsten hat der eine oder
andere Theil feiner Kritik der Gegenwart peinlich berührt
Aber was er in dieser Beziehung in Wien gesagt hat ist
Niemandem der die zweifellos von ihm inspirtrten Preß
äußerungen des letzten Jahres verfolgt hat etwas Neues
gewesen Was dagegen nach gewissen Erörterungen der
jüngsten Vergangenheit von akutem Interesse war das
war das Wort von den abgebrochenen Brücken Lebhafter
als je wird durch dasselbe die Stellung in welcher sich
der Gründer des Reichs heute befindet von der großen
Mehrheit des deutschen Volkes als eine klaffende Wunde
empfunden Aber in dem resignlrten Bewußtsein daß
Niemand im Volke an dieser traurigen Thatsache etwas
zu ändern vermag hat man doppelte Veranlassung das
Erfreuliche der jüngsten Vorgänge hervorzuheben Und
überaus erfreulich ist es zunächst daß durch die Bis
marck sche Reise zum ersten Male in größerem Maßstabe
die Gelegenheit geboten gewesen ist die weitverbreitete
Vorstellung zu widerlegen als seien wir ein Volt das
sich in nichtswürdigem Lyzantinismus von dem größten
feiner Bürger mit Undank abwenden könnte Der ein
hallige Jubelruf mit dem der Alt Reichskanzler überall
tn deutschen Landen begrüßt ward wird nunmehr auch
das Ausland über die jämmerliche Bedeutungslosigkeit
jenes widerlichen Gezeters belehrt haben mit welchem
sine kleine und sehr bunt zusammen gewürfelte Schaar
rachsüchtiger Feinde des großen Staatsmannes unter dem
Schutze einer weitherzigen Preßfreihett den Namen des
selben verunglimpfen darf Noch bedeutsamer ist daß es
grade in Dresden und München sein mußte wo die
treue Dankbarkeit für den politischen Schöpfer un
seres nationalen Staatswesens zu so überwältigendem
Ausdrucke gelangte In ihrer Verzweiflung haben
die gtftgeschwollenen Hasser den lächerlichen Versuch
gemacht diese gewaltigen Kundgebungen als Veranstaltung
des reichsfeindlichen Particularismus der sich des Bismarck

Deutfchlaud
Berlin 27 Juni Se Maj der Katler der Bor

mittags dem Gottesdienste tn der Marine Garnisonkirche
tn Kiel beigewohnt hatte ist gestern Nachmittag 4 Uhr
au der Kaiserlichen Dacht Hohenzollern nach Stettin
abgefahren

Berlin 27 Juni Die Kaiserin siedelt schon in
den nächsten Tagen nach dem Marmorpalais über die
kaiserlichen Prinzen reisen am 10 oder 11 Juli nach
Schloß Wilhelmshöhe und werdm später tn Norderneh
noch einen Aufenthalt von einigen Wochen nehmen

Ihre Majestät die Kaiserin empfing gestern Nach
mittag im Neuen Palais den Besuch I K H der Frau
Prinzessin Friedrich Leopold

Se Königl Hoheit der Prinz Alexander be
findet sich gegenwärtig auf der Reise nach Seebad Ostende

Ihre Königl Hoheiten die Prinzen Georg und
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Sie mußten noch einige Stunden warten die ihnen
sehr lang wurden Ihre erregte Phantasie quälte sich
damit die Beweggründe zu entdecken welche den anony
men Schreiber geleitet hatten In ihrer ländlichen Ein
samkeit konnten sie nicht vermuthen daß das Geheimniß
welches Ihnen hier enthüllt wurde tn Paris bereits eine
alte Geschichte war Man hatte es freilich noch nicht
vergessen aber man sprach nicht mehr darüber es inter
essirte nicht mehr Und wie täuschten sie sich in der Ver
muthung über den Eindruck den die Mittheilung des Ge
heimnisses auf Henriot machen würde

In Wahrheit hatte die plötzliche Abreise des jungen
Mannes und sein Aufenthalt tn Parts und England
keine andere Ursache gehabt als eben das vermeintliche
Geheimniß Auch ihm war ein ebenso freundlicher wie
geheimnißvoller Wink zugegangen und er war sofort ab
gereist um klar tn die Sache zu sehen

Als er daher gegen sechs Uhr bei den Damen eintraf
nd diese ihm mtt begreiflicher Spannung das anonyme

Schreiben vorlegtet waren sie nicht wenig über feinen
Meichmuth enttäuscht Ein leichtes ungläubiges Lächeln
war alles was sie trotz sorgfältigster Beobachtung auf
seinem Antlitz entdeckten

Ein Fälschung nichts weiter sagte er sehr ruhig
Henri ist im rechtmäßigen Besitz der drethunderttaufend

Francs Sein Notar hat Anweisung dos Geld bet der
Unterzeichnung des Ehekontraktes zu hinterlegen Er
wird Ihnen das ohne Weiteres bestätigen Sie brauche
nur bet ihm anzufragen

Eine genauere Auskunst konnten sie nicht verlangen
Aber wie kann man denn Henri so verleumden ES

Muß doch irgend jemand ein besonderes Interesse daran
haben ihn einer so zweideutigen Handlungsweise zu be
schuldigen



Der Minister des Innern hat behufs Feststellung
inwieweit die Bestimmungen deS Gesetzes betr Aenderung des
Wahlverfahrens vom 24 Juni v I bezüglich der Wahlen
zum Abgeordnetenhause den Zweck erreichen den Einfluß des
neuen Einkommensteuergesetzes auf das Wahlrecht möglichst
auszugleichen die probeweise Ausstellung von Urwählern und
Abtheilungslisten in verschiedenen Wahlbezirken angeordnet
Zugleich sind auch die in Betracht kommenden Magistrate ver
anlaßt worden sich darüber zu äußern welchen Einfluß bei
Anwendung des obengenannten Gesetzes auf die Zusammen
setzung der Wählerabtheilungen für die städtischen Stadtver
vrdnetenwahlen im Vergleich zu den nach s 1V der Verordnung
vom 30 Mai 1849 zu bildenden Abtheilungen der Umstand
ausübt daß nach s 13 der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853
neben den direkten StaatSsteuet auch die von den Wählern
zu entrichtenden direkten Kommunal Kreis und Proviuzial
Abgaben für die Bildung der Abtheilungen maßgebend sind

Der Königliche Fin anzmintsteir hat die Provinzial
Steuerdirektoren ermächtigt zuverlässigen Brennereibesitzern
aus Antrag der Benutzung kleiner Destillirapparate zur
Prüfung deS Alkoholgehalts in her Mailche der Schlempe
und den Lutterrückständen unter folgenden Bedingungen
widerruflich zu gestatten 1 Es sind nur solche Destillir
apparate zulässig in deren Kochkolben auf einmal höchstens V
Liter der zu untersuchenden Flüssigkeit entgeistet werden kanu
2 Das gewonnene Erzeugniß ist sofern es Alkohol enthält zu
vernichten oder in das Geräth zurückzugießen dem die unter
suchte Probe entnommen worden ist 3 Der Destillirapparat
und der Ort seiner Aufbewahrung find der Steuerbehörde an
zumelden Der Destillirapparat ist zu inventarisiren

Einer Nachricht aus Sag an zufolge ist von den Ver
einigten Conservativen des Wahlkreises Sagan Sprottau der
Landrath des Sprottauer Kreises Herr von Klitzing Zauche
als Kandidat für die bevorstehende Reichstagsersatzwahl aufge
stellt worden Herr v Klitzing unterlag 1890 dem freisinnigen
Gegner Herrn v Forckenbeck in der Stichwahl mit 6223 gegen
10050 Stimmen Die Hochkonservativen waren damals selbst
ständig gegen alle übrigen Parteien vorgegangen infolgedessen
der Wahlkreis an den Freisinn überging Die Ausstellung
desselben konservativen Kandidaten dürfte in dem Sinne zu
verstehen sein daß die Konservativen von vornherein die Aus
sichtslosigkeit der Eroberung des Wahlkreises der ihnen niemals

vorher gehört hat erkennen und nUr ihre Minorität zusammen
halten wollen

Gestern Nacht 11V Uhr hat sich zwischen Halensee
und Charlottenburg ein Eisenbahnunfall ereignet
kW Sonntags Exirazug fuhr vor dem Bahnhof Char
lottenburg auf einen bereits haltenden Zug auf Der
Lokomottvhetzer bremste zwar trotzdem fuhr die Lokomotive
in den letzten Wagen des mit Passagieren gefüllten Zuges
6 Passagiere wurden verwundet darunter 2 so schwer
daß sie mittelst des Eisenbahnkrankenwagens nach Berlin
gebracht werden mußten Die Untersuchung ist sofort
eingeleitet

Wetterprognose nach Falb Nach Nieder
schlagen beim Siebenschläfer vom 27 zum 28 Juni
wird auch der am 1 Juli eintretende Aequatorstand des
Mondes zum Mondphasentcrmtn am 2 Juli noch zahl
reiche Gewitter mit sehr ergiebigen Niederschlügen für
ganz Deutschland heraufführen dann aber stellt die
weitere Vertheidigung der Fluthfaktoren das günstigste
beständige Wetter für die Getreideernte in Aussicht

Die Staatsbürgers quittirt wiederum über
den Eingang von 12,000 Mark für Ahlwardt dar
unter ist ein Betrag von 10,000 unter dem Pseudonym

Teut
Unter den hiesigen Ruder Sportmen hat die

Thatsache große Verblüffung hervorgerufen daß bet der

gestrigen Grünauer Regatta auch nicht ein Berliner Verein
einen Preis errang

In dem Heinze schen Prozeß wurde heute so
wohl sür das Publikum wie für die Vertreter der Presse
die Oeffentlichkeit ausgeschlossen

Bredow 27 Juni Se Maj der Kailer traf an Bord
der kaiserlichen Nacht Hohenzollern um 10 Uhr Bormittag
hier ein legte gegenüber der Werft deS Vulkan an und der
blieb zunächst au Bord Um 12 Uhr Mittag begab sich Seine
Majestät mit der Dampfbarkasse zur Landungsbrücke des
Vulkan wo sich der kommandireude Admiral Frhr v d Goltz

der Chef des Reichsmarine Amts Vice Admiral Hollmann der
Chef des Militär Kabinets General der Infanterie v Hahnke
der Kommandant des Hauptquartier General Lieutenant von
Wittich der Ober Präsident der Provinz Pommern Minister
a D v Puttkamtr sowie der gesammte Aufsichtsrath und das
Direktorium des Vulkan zur Begrüßung eiugefunden hatten
Der Stapellaus des neuen Schiffes ging glücklich von Statten
Se Majestät der Kaiser vollzog den Taufakt mit folgender

Wbt L n nztlagiDu stehst jetzt bereit in Dein neues Element abzugleiten
Du sollst in die Reihe der Kaiserlichen Kriegsschiffe einge
reiht werden dazu bestimmt unsere Landesflagse zu tragen
Dein schlanker Bau Dein leichtes Gefüge welches nicht
drohende Pforten und schwere Thürme zur Abwehr zeigt
wie sie die Schiffe Meiner Kriegsmarine zum Kampfe gegen
de Feind bei sich führen zeigt Uns an daß Du d m Frie
denswerk geweiht bist Leicht über die Meere dahin zu
fliegen vermittelnd von Land zu Land den Arbeitsamen
Ruhe und Erholung zu gönnen den Kaiserlichen Kindern und
der Hohen Mutter des Landes Freude zu bringen das sei
Deine Aufgabe Mehr zum Schmuck als zum Gefecht mögest
Du Deine leichte Artillerie tragen Nun gilt es Dir einen
Namen zu geben Du sollst den Namen führen den jene
höbe weit in den Himmel ragende Burg führt die fern im
schönen Schwabenland gelegen Unserem Geschlechte den
Namen gab Verbunden ist damit für Mein Vaterland
Jahrhunderte lange Arbeit ein Zulammenwirken mit dem
Volk Leben und Arbeiten für das Volk und im Streit und
Kampf einherzuschreiten vor dem Voll Das ist der Inbe
griff des Namens den Du tragen sollst Mögest Du Deinem
Namen und Deiner Flagge Ehre bringen und eingedenk
bleiben des Großen Kurfürsten der zuerst Uns auf den See
weg wies eingedenk Meiner großen Ahnen die theils in
stiller Friedensarbeit theils in hartem Kampfe den Ruhm
und die Größe Unseres Vaterlandes zu wahren und zu
mehren wußten Ich taufe Dich Hohenzollern

Se Majestät begab sich alsbald wieder an Bord der
Kaiserlichen Nacht Hohenzollern und verließ mit derselben
SsiHMetztDiyKhiixKzizozvL isil noö onuisT ilZniD
Cnlm a d W 27 Juni Am 10 Jalt findet hier

ein polnischer Gewerbctag für Westpreußen statt und in
Verbindung damit ein polnisches Sängerfest

Breslan 27 Juni Der Reichstagsabgeordnete für
den Kreis Loewenberg Stadtrichter a D Friedlaender
freis ist gestorben M M Z6M z

Posen 27 Juni Gestern Nachmittag traf der Kultus
minister Dr Bosse in Begleitung des Hilfsarbeiters im
Kultusministerium Regierungs Rath Vater hier ein und
reiste heute früh in der Richtung nach Krotoschin weiter
um die Besichtigung von Schulen im Südosten der Provinz
vorzunehmen Am Mittwoch Abend findet zu Ehren des
Ministeriums ein Diner beim Erzbischof statt

Kiel 26 Juni In diesem Sommer hat man zum erstenmal
unleren in Dienst gestellten Torpedobooten unter sich einen
verschiedenartigen Anstrich gegeben da es sich darum handelt
eine Farbe festzustellen die die Boote möglichst wenig dem
Feinde durch ihre Ueberwassertheile bemerkbar macht Bisher
waren sie sämmtlich schwarz gestrichen In diesem Sommer
finden wir Boote blaugrau schwarzgrau braungrau u s w
gestrichen sind Die Aufgabe dieser Woche für die in Danzig
befindliche Torpedobootsflottille besteht in dem Reguliren und
Eiulchießen der Torpedoboote dann werden größere Evollu

tionsübMgen folgen Für die Korvette Bayern die bei
Bülk auflief und im Dock reparirt wird die Korvette
Württemberg aus der Reserve in Dienst gestellt werden die

Besatzung der Bayern siedelt an Bord der Württemberg
über Korvettenkapitän von Ahlefeldt der Kommandant der

Bayern hatte übrigens die Ehre bei seinen Uebungen des
Kaiser bei seinem letzten hiesige Besuch aus Anlaß der
Gegenwart deS Zaren an Bord zu haben und diesem größere
taktische Uebungen verbunden mit Klm schiff vorzuführen
unter anderem wurde die Steuervorrichtung des Schiffes fest
gestellt und nur mit den beiden Schrauben gelenkt

Elberseld 27 Juni Die Strafverfolgungen wegen
Majestätsbeleidigung mehren sich Hier sind 2 Personen
dieser halb zu je 6 Monaten Gefängniß verurthetlt

Zerbst 27 Juni Gestern hat hier ein große
Ztgeunerbegräbniß stattgefunden zu dem aus allen Pro
vinzen und größeren Städten Deutschlands Vertreter er
schienen waren aus Weißensee 15 darunter die zwei
steckbrieflich verfolgten Brüder des Hauptmanns Petermann

Leipzig 27 Juni Von 1250 aus 36 hiesigen Volks
schulen sür den Besuch der Ferienkolonien vorgeschlagenen
Kindern sind nach der ärztlichen Untersuchung /z in her
vorragendem Maße körperlich schwächlich und kränklich
so daß sie dringend einer Kräftigung ihrer Gesundheit be
dürfen wenn sie nicht andauernden Siechthum ver
fallen sollen

Allenstein 27 Juni Fleischer Paul Salk und Vater
Carl Salk sind zu je 4 Jahren Gefängniß ver
urthetlt weil sie wissentlich trichinenhaltiges Fletsch ver
kauft haben

Hos 27 Juni Kurz vor der Einfahrt in den Hiesigen
Bahnhof stieß gestern Nacht 12 Uhr der Berliner Schnell
zug in Folge falscher Weichenstellung mit einem Rangir
zug zusammen Zum Glück konnte die Bremse noch so
rechtzeitig angewendet werden daß der Zusammenstoß nicht
mit voller Wucht erfolgte Lokomotivführer und Heizer
sowie 3 Schaffner und Bremser erlitten Verletzungen vou
denen keine lebensgefährlich ist Eine Anzahl Waggon
wurden beschädigt

Oesterreich Ungar
Lemberg 27 Juni Das Vordringen der Cholera

hat die Bevölkerung der russischen Gouvernements Astrachan
und Kauvasive in Furcht und Schrecken versetzt Leider
sind die in sanitätspoltzeilicher Hinsicht In den bedrohten
Distrikten herrschenden Zustände dem Vordringen der
furchtbaren Krankheit nur zu günstig So bilden in den
Städten Transkaspiens hundertjährige Schmutzablagerungen
den Boden fast sämmtlicher Straßen und Höfe und
städtische Abfuhr giebt es überhaupt nicht In allen zu
nächst bedrohten Siädten werden fliegende Lazarethe ein
gerichtet in Astrachan sind Maßregeln ergriffen um
die Einschleppung der Cholera auf dem Seeweae zu
verhindern

Z uz ZoliBelgien mT tmmhsi
Brüssel 27 Juni Zwischen Polizei und Militär

einerseits und Sozialdemökraten andererseits kam es gestern
Nacht zu einem blutigen Zusammenstoß Die Sozial
demokratin durchzogen mit lautem Gesang die Straßen
die Mehrzahl derselben befand sich in gehobener Stimmung
da sie von einer Landpartie zurückkehrte Als die Polizei
Ruhe gebot wurde sie sofort mit Stöcken angegriffen
Die Polizisten wurden arg zugerichtet die Säbel wurden
ihnen entrissen und nun hieb die Menge mit diesen Säbeln
auf die unbewaffneten Polizisten ein es wurde Militär
requirirt das mit gefälltem Bajonnet und Gewehrkolben

Mannes bestätigte die Vermutungen welche sie fo lebhaft
erregt hatten War es der Einfluß den Henriot unbewußt
auf sie ausübte welcher sich in diesem Augenblicke gellend
machte S e fand ihre gewohnte Ruhe wieder und war
erstaunt über die Verwirrung unter der sie vorher ge
litten hatte Alles erschien ihr jetzt vollkommen geregelt
und in Ordnung

Was lag denn überhaupt so unwarscheinliches darin
daß der Marquis für Heniot als Kind des Hauses eine
Kaution gestellt hatte als er sich etablierte Nichts war
natürlicher als das und ebenso natürlich war es daß
boshafte Menschen Lanzac In fo niedriger Weise verleum
deten so etwas kam ja so oft vor Hat nicht jeder
Mensch seine Feinte

Es blieb also nur noch der Verkauf der Glashütte und
die Entsernug Henriots aufzuklären die Thatsachen waren
allerdings betrübend Aber konnte er nicht mit Recht
voraussetzen daß die Heirat die Verhältnisse auf dem
Schlosse wesentlich umgestaltete und sich dann in dem
engen Kreise der beiden Familien kein allzu großer Raum
mehr für ihn finden würde War es überhaupt sicher
daß sie in der Gegend wohnen blieben 5 Ueber kurz oder
lang konnten Gründe eintreten die sie veranlaßten ihren
ständigen Wohnsitz in Parts zu nehmen Dann hätte
also Henriot ganz allein hier bleiben müssen Es war
sehr klug und verständig von ihm daß er an die Zukunft
dachte und vielleicht den Wunsch hegte sich etenfalls
einen eigenen Herd zu gründen

Wenn er nur glücklich wird dachte das junge Mädchen
wenn er nur eine Frau trifft die seiner würdig ist und
ihn zu schätzen weiß

Sie hätte die Zukünftige Henriots kennen mögen Sie
würde ihr alles sagen was sie von ihrem Jugendfreund
dachte und wie glücklich wollte sie fein wenn es ihr ge
längt der Unbekannten alle Vorzüge des jungen Mannes
den niemand besser kannte als sie klar zu machen

Auch Frau de Pr ihrerseits ließ sich allmählich be
schwichtigen wozu allerdings ihre geistige Abspannung

nicht wenig beitrug De Ungewißheit und d e Sorgen
der vorhergehenden Tage hatten sie erschöpft und wenn
auch noch einige leichte Zweifel aufzuklären waren so ging
sie diesen Aufklärungen doch gern aus dem Wege Es
ist etwas so Schönes um das Vertrauen und das Gefühl

Bet Tische ging es sehr fröhlich zu die Marquise
scherzte ssgar auf ihre eigenen Kosten Wie hatte sie sich
nur durch Phantome schrecken lassen können die Henriot
durch ein einziges Wort verscheucht hatte

Man trennte sich ziemlich früh Henriot der noch einige
Stunden Schlaf nachzuholen hatte kehrte zu Faß nach
der Fabrik zurück Martha gab ihm bis zum Schloß
thor das Geleite

Sehen wir Dich morgen fragte sie
Man konnte sich nicht täuschen es war der verwundete

Stolz der thu so sprechen ließ Der Edelmann befand
sich in der demüthigenden Lage über einer illoyalen Hand
lung ertappt zu fein und noch dazu durch den Sohn von
Leuten die gewissermaßen Bedienstete seines Hauses ge
wefen waren Henriot hätte sich freilich auf seine Freund
fchaft berufen können aber was machte Lanzac sich in
diesem Augenblicke daraus Er fühlte sich verletzt herab

würdigt nzAzo MNichts destoweniger hatte er wie man sich erinnert
einige Tage vorher selbst die Absicht gehabt Henriot fein
Unrecht etnzugestehen aber freilich es ist eine andere Sache
wenn man bei einem Unrecht ertappt wird Damals
hätte er die Dienste welche ihn jetzt verletzten angenommen
heute aber ließ die Eigenliebe sie in anderem Lichte er
s z ang tztsüngsua n KütKs W 6uu nzfzM nkwvchT

Natürlich sagte Henriot ihm das nicht wozu auch
Sein Freund verstand i hn nur zu gut Ruhig und ge
lassen wartete er bis sich die zornige Aufregung des jungen
Mannes gelegt hatte dann antwortete er in freundlichem
herzlichem Tone aber feint Geduld war vergebens im
Gegentheil sie erzürnte Lanzac nur noch wehr Ein Wort
gab das andere bis eine neue schreiende Ungerechtigkeit

endlich auch Henriot veranlaßte aus seiner Zurückhaltung
herauszutreten

Es ist Deine Sache lieber Freund Dir aus meiner
Freundschaft nichts zu machen wenn sie Dir unbkqumist
Aber ebenso gut steht es mir frei trotz Deines Verbotes
Dein Freund zu sein und davon wirst Du mich nicht
abbringen Du magst thun was Du willst Bei meiner
ganzen Handlungsweise habe ich mich nur von meiner
Freundschaft leiten lassen und ich würde auch jetzt noch
ganz genau ebenso handeln Verachte Du sie nach Be
lieben das kann mir nur deinetwegen leid thun denn da
durch würdigst Du nur Dich herab und hast Ursache Dich
gedemüthigt zu fühlen

Eine so stolze Haltung der Sohn des Schulmeisters
seinerseits auch annahm er vergaß keinen Augenblick die
Theilnahme welche er dem verirrten Jugendfreunde schul
dig zu sein glaubte Er hätte es billig gehabt auf den
hochmüthigen Stolz des Aristokraten mit einer Anspielung
auf das was jeder von ihnen geworden war cuf ihre
Stellung in der Gesellschaft zu antworten aber fo unge
recht die Herausforderung Henris auch gewesen war der
Gedanke kam ihm nicht einen Augenblick Warum hätte
er sich verletzt lühlen sollen bet der Erinnerung an feine
Herkunft Es fiel ihm nicht ein dieselbe zu verleugnen
Was hatte sie überhaupt Beschämendes für ihn Ohne
eitel zu sein war er sich doch genugsam felues Wertes
bewußt um sich über derartige Betrachtungen erhaben zu
fühlen Er war das was er selbst aus sich gemach r hatte
das Edelste und Vornehmste was es giebt auf der Welt
ein Mann in der strengsten vollsten Bedeutung des Wortes

Und als ein ganzer Mann ergriff er daher auch von
Neuem das Wort um der Sache ein Ende zu machen

Ohne ihres Weges zu achten waren sie an dem
Schloßpark entlang geschritten der durch einen Graben
und eine lebendige Hecke von der Chaussee getrennt war
Henriot war stchen geblieben und schaute Lanzac voll ins



die Menge zerstreute Es fanden zahlreiche Ver
haftungen statt Ä tikaitZi boiZ mi sW Mzm

Frankreich
Paris 27 Juni Eine amtliche Depesche der hiesigen

Gesandtschaft von Venezuela aus Caracas bestätigt daß
Anduezo Palacio a f die Präsidentschaft verzichtet und
sich nach Europa eingeschifft hat Der Vorsitzende des
Bundesrathes Dr Villegas ist mit Wahrnehmung der
Funktionen des Präsidenten betraut worden Demnächst
wird der Kongreß zusammentreten

Paris 26 Juni Der Nachfolger des Generals
Brugtzre als Chef der Maison milttaire und General
sekretär des Präsidenten der Republik General Borius
stammt aus Rochefort uyd hat 1856 die politechnische
Schule verlassen Während des deutsch französischen
Krieges war der junge Jngemeurosfizier dem General
stabe des 18 Korps der Ostarmee zugetheilt wurde Ba
taillonskommandeur und hat nach dem Feldzug Haupt
fach ch an der Vervollkommnung der Festungswerke von
Belfort Meeres und Versailles gearbeitet Er war
Chef des dem Kriegsminister unterstehenden Generalstabes

unter dem Ministerium Billot kommandirte die Artillerie
fchule in Fontaweblau und war dann Direktem du Gsnie
in Ltlle 1889 wurde er Brigadekommandeur und be
kleidete den Posten des Direktors der poliiechnischen
Schule als er in das EWe berufen worden

Paris 27 Juni Der französische Botschafter in
St Petersburg geht als Gast des Großfürsten Sergius
nach Moskau wo große Feste veranstaltet werden sollen

nt Englands inuL L
London 27 Juni Die Times verbreiten die Nach

richt daß die Cholera bis TifliS vorgedrungen sei Die
russische Regierung unterdrücke diese Nachricht aus Furcht
vor einer allgemeinen Panik

Cork 27 Juni Zwischen ParmLiten und Antt
parnelliten hat gestern hier in den Straßen der Stadt
ein Zusammenstoß stattgefunden Viele Thüren und
Fenster wurden von der Menge eingeschlagen Die Po
lizei vermochte lange Zeit hindurch nicht der Bewegung
Herr zu werden Dem Vernehmen nach sind 15 Personen
ziemlich schwer verletzt ins Hospital gebracht worden

Madrid 27 Juni Die Deputtrtenkammer ge
nehmigte gestern nach einer 24 ständigen Sitzung das
Budget Die Republikaner werden gegen das Anleihe
Projekt Obstruktionspolitik befolgen auch die liberalen
früheren Minister werden mit ihren Parteigenossen das
selbe bekämpfen

SchWsdetH ttachmW
Stockholm 25 Juni Ueber dem neuen n der schwe

dischen Armee eingeführten Gewehr scheint dauernd ein
Unsern zu walten Wie bekannt gab s Z das Probe
schießcn im Regiment Swea Leibgarde Anlaß zu mancher
lei Tadel und e we dann eingesetzte Komission zur Unter
suchung des GerehreS erklärte die Waffe nach Abstellung
einiger kleineren Uebelstände dann für kriegstüchtig Jetzt
haben einige Scharfschützen und Schützenvereine denen
das Ärmeegewehr überlasten worden schlechte Erfahrungen

cemacht indem wiederum Schlußstücke spranzen Die
Regierung dürfte demnach In dieser Richtung noch man
cherlei Angriffe zu gewärtigen haben Mit ihren auf
die Berthe digung des Landes gerichteten Vorlagen hat
sie bisher beim Reichstage wenig Glück gehabt und Vor
gänge dieser Art dürften ebenfalls wenig geeignet sein
den Reichstag in Sachen der Landesvectheidigung geneig
ter zu stimmen zZM w ztöolnona tai,n,

g Rumänien A ÄÄ
Bukarest 27 Juni Gestern Abend veranstalteten

eine Anzahl Studenten unter Vorsitz des Rektors der
Akademie eine Versammlung in welcher die Lage der
Rumänen in Ungarn erörtert wurde Nach der Ver
sammlung zogen die Studenten nach dem Denkmal Michaels
des Tapsern bet welchem Ansprachen gehalten und Fahnen
niedergelegt wurden Die Ruhe wurde nicht gestört

Bukarest 27 Junt Der gestrigen Beerdigung von
Demeter Bratiano wohnten Vertreter des Königs sowie
der Regterung bet

Gerichtszeitnng
Halle 27 Juni Strafkammer Sitzung, Dieam 25 Oktober 1375 zu Bernburg geborene wegen Betrugs

zwei Mal und zwar mit einem Verwei e und mit 3 Tagen
Gefängniß vorbestrafte Kellnerin Baleska Z chutlchke aus Halle
erschwindelte im Oktober v I von den Kaufleuten Zorn und
Kegel hierlelbst Darlehen zum Betrage von 4 Mark 2S Pfg
resp 4 Mark 60 Pfg dadurch daß sie die unwahre Angabe
machte sie sei Kmderfräuletn bei Frau Professor Renk Die
Betrogenen hatten ihr um so mehr Glauben schenkt als sie
früher wirklich b i Frau Prof R in Diensten gestanden hatte
Geständniß lag vor und beantragte die Staatsanwaltschaft
wegen Betrugs Bestrafung mit 3 Monaten Gefängniß Der
Gerichtshof erkannte auf 14 Tage Gefängnißsirafe

D,e verehel Bierfahrer Schwalbe Elisabeth geb Langhammer
aus Halle hatte sich wegen fahrlässiger Brandstiftung zu ver
antworten Dielelbe hatte am Abend des 22 Dezember v I
ihre Wohnung im Hause Harz Nr 14 Hierselbst verlassen
nachdem sie auf das in der Küchenmaschine brennende Feuer
noch einige Briquettes aufgelegt hatte Zum Trocknen hatte
sie vorher ein durchnäßtes Kinderbett gelegt Das Bett ist
vermuthlich durch die Hitze der Eisenplatte in Brand gerathen
und hat einige Kleidungsstücke entzündet ebenso war die
KamMerthür an welcher die Kleider aufgehängt waren und die
Dielen an resp durchgebrannt Die Anklage ließ die Fahr
lässigkeit als ewe um so größere erscheinen als nach Aussage
eines Zeugen Streichhölzer zerstreut auf der Herdplätte gelegen
haben sollen welche sich vielleicht durch die Hitze entzündet
Haben können Bestrafung mit 20 Mk ev 4 Tagen Gefängniß

beantragte die Staatsanwaltschaft aus 10 Mark ev 2 Tage
Gefängniß erkannte das Gericht

Der Kaufmann Hermann Scheidelwitz aus Halle hatte den
Haus resp Geschäftsdiener Carl Voigt aus Zörbitz vom 13
September v Js bis 13 Februar d IS beschäftigt Seinem
Zugeständniß nach hatte er in dessen Arbeitsbuch den Zusatz
gemacht Es würde mir angenehm sein wenn ich persönlich
um Auskunft über denselben befragt würde Er wollte Boigt
günstig zu kennzeichnen beabsichtigt haben Die Anklage be
hauptete daß aus dem Wortlaute des Zusatzes nachtheilige
Kennzeichnung beabsichtigt sei überdies strafbar S war
angeklagt als Gewerbetreibender jene Eintragung in das
Arbeitsbuch welche dessen Inhaber günstig oder nachtheilig zu
kennzeichnen bezweckt entgegen den Bestimmungen 111 146
Gew, Ord gemacht zu haben und trug die Staatsanwaltschaft
auf Bestrafung mit 30 Mark Geldstrafe ev 6 Tagen Gefängniß
an Das Gericht erkannte auf 10 Mark eventuell 2 Tagen
AeWlWMWMtuW lorzMO SzmzMMusA Ss6 tnoönommoZ

Per mehrfach vorbestrafte am 20 September 1847 geborene
Uhrmacher Paul Tischmeher aus Halle wurde wegen Majestäts
beleidigung zu 2 Monaten Gesängnißstrafe verurtheilt

Der in Untersuchungshaft befindliche am 2 Oct 18K6 in
Eilenburg geboren wegen Betrugs und Diebstahls öfter be
strafte Handarbeiter Eduard Karl Schoene wurde wegen
wiederholten Diebstahls und Betrugs sowie Anfertigung eines
falschen Zeugnisses auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 6
Monaten Gefängniß 2 Jahr Ehrverlust und 3 Wochen Hakt
verurtheilt Letztere Strafe wurde durch die erlittene Unter
suchungshaft für verbüßt erklärt

Die vielfach namentlich wegen Diebstahls vorbestrafte Wittwe
Franz Christiana geb Brandt im October 1842 geboren und
die ve ehelichte Liebehenschel Marie geb Huth im März
l8L0 geboren beide aus Halle wurden überführt in einer
Dezembernacht v Js aus einer Miethe des Landtpirths Hoff
mann einige Sack Kartoffeln gestohlen zuhaben und dem
Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend erstere zu 9
Monaten Gefängniß und 2 Jahr Ehrverlust letztere zu 2
Wochen Gefängniß verurtheilt

Der Porzellandreher Oscar Ehrbardt im Mai 1867 in
Ilmenau geboren wurde wegen Betrugs c zu 5 Jahr 8
Monaten Zuchthaus 8 Jahr Ehrverlust 300 M Geldstrafe
event noch 30 Tage Zuchthaus lowie zu 2 Wochen Haft wegen
Führung fallchen Namens verurtheilt

Die wegen Betrugs Unterschlagung und Diebstahls mehrfach
vorbestrafte am 19 März 1862 geborene in Untersuchungshaft
befindliche Dirne Anna Marie Tlchepke gen Nicolai hatte im
April d I der Louise Heine geb Weger verlchiedene Sachen
entwendet und wurde deshalb wegen Diebstahls im wiederholten
Rückfalle zu 4 Monaten Gefängniß und 1 Jahre Ehrverlust
verutt eilt

Der Schulze Hoffmann aus Wansleben wurde von der An
schuldigung des fahrlässigen Meineids freigesprochen

Ans der Reichshanptftadt
Einen Sprung von der Lazaruskirche in der

Müllerstrahe unternahm in der vergangenen Nacht ein Ein
brecher Ec wollte gerade an seine Arbeit gehen als er vom
Wächter überrascht wurde Um zu entkommen lief er eiligst
die Treppe die sich in der Kirche befindet hinauf und sprang
kurzenischlotzcn oben vom Dache der Sakristei herunter Er
blieb aus dem Pflaster liegen und vermochte nicht mehr auf
zustehen Er wurde in die Chariiee eingeliefert wo man
schwere innere Verletzungen feststellte Der Dieb weigert sich
hartnäckig seinen Namen sowie seine Wohnung anzugeben

Kleider machen Leute so dachte jedenfalls eine
Sieglitzer D enstmaid als sie sich kürzlich entschloß einen
höheren Lebensberuf zu ergreifen Am Morgen nach dem
Tage an welchem sie zu der Familie der sie ihre schätzbaren
Dienste leisten sollte zugezogen war erhielt sie den Austrag
Verschiedene Kleidungsstücke zu reinigen Sie nahm dieselben
an sich und begab sich in den Hof Eine halbe Stunde ver
ging Das neue Mädchen verrichtet seine Arbeit doch recht
gründlich, meinte die wohlwollende Hausfrau die sich nichts
Böles dachte aber ich werde darauf sehen müssen daß es
etwas flinker wild Es verging wieder nne geraume Weile

das Mädchen kam nicht Man wurde endlich unruhig und
schickte eine Expedition zur Aussuchung der Verschollenen aus
Im Hofe war sie nicht zu finden An einem Haken flatterten
einsam im Winde die Beinkleider und der Rock des Herrn
während die Roben der Frau und der Tochter des Haules
verschwunden waren Eine Durchsuchung des ganzen Hauses
und der Umgebung desselben blieb resultatlos Man begann
nun im weiteren Umkreise den Spuren der Verschwundenen
nachzuforschen die denn auch nach einem bestimmten Haule
hinlenkten in welchem eine Verwandte des Mädchens wohnte
Man fand sie dort prächtig bekleidet mit der Robe der Tochter
ihrer Dienstherrin Die Brave war in der Läse über ihr
Verhalten folgende Auskunft zu geben Aus Schlechtigkeit hätte
sie nicht gehandelt sondern nur im Interesse ihres besseren
Fortkommens Die Laufbahn eines Dienstmädchens sei doch
gar zu mühselig und dornenvoll und da sei ihr beim Anblick
des schönen Kleides der Gedanke gekommen wenn sie über einen
solchen Staat verfügte dann könnte sie ihren untergeordneten
Dienst aufgeben und Gouvernante werden

Vermischtes
Direktor eines fidelen Gefängnisses zu werden ver

dient ein Transporteur der dieser Tage mit der Ueberführung
eines Gefangenen von Moabit nach der Strafanstalt zu Kosch
min betraut war Der betreffende Gefangene ein gewisser
Albert Krausbein welcher in der Verbrecherwelt den schönen
Spitznamen Pauken Albert iührt und in Kolchmin elf Monate
abzumachen hat war am 24 d M von dort nach Moabit
transportirt worden woselbst er am 23 d M Termin hatte
Nach Beendigung dieses Termins wußte Krausbein seinen
Transporteur zu überreden ihn zu seiner hier in der Wey
dingerstraße wohnenden Braut zu begleiten und der gutmüthige
Sicherheitsbegleiter kaufte auch noch unterwegs für seinen
Schutzbefohlenen verlchiedene Speisen und Getränke Aus der
Wohnung der Braut begaben sich alle Drei sodann nach einer
Restauration in der Linienstraße woselbst sie wacker kneipten
Krausbein erklärte schließlich seinem Transporteur daß er
einmal austreten müsse Der arglose Mann ließ seinen Ge
fangenen auch ruhig gehen und sah ihn nicht mehr wieder

Schlagfertig Im Moabiter Kriminalgerichts Gebäude
versuchte am Freitag Nachmittag in der vierten Stunde ein
zum Termin vorgeführter Gefangener der elf Jahre Gefängniß
zu verbüßen hat beim Rücktransport durchzugehen Er stürmte
während der ihn begleitende Bote unter dem Rufe Haltet
ihn ihm folgte die Treppe hinab und rannte in seiner Haft
statt einer Treppe deren zwei hinunter wodurch er in das
Souterrain gerieth Dort bereiteten sich die Reinemachefrauen
mit Schaufeln Besen und Wischtüchern ausgerüstet gerade vor
zum Beginn ihres Werkes die Treppe emporzusteigen Allen
voran marschirte eine kleine hagere Frau Diese hörte die
Rufe des Gerichtsdieners Iah den Gefangenen sich entgegen
kommen warf blitzschnell alles andere Werkzeug aus den Händen
und schlug dem Flüchtling mit dem Stiele ihres Besens der
maßen über den Kopf daß der Mann halb betäubt auf die

bleiben daß auch die übrigen Frauen sofort ihre Besen gefällt
hatten aber sie gelangten nicht mehr in Aktion denn die klein
Frau wir ihnen fix zuvorgekommen

Handel und Verkehr
Toursbericht der Bankfirme zu Halle a G
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Tages Kalender
Universität Schulberg S an der alten Promenade
Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag

Dienstag Donnerstag Freitag von 3 1 Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm i
den Universitätsferien lg ich von 9 1 Uhr

Kuvferstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Landwirthschaftliches Institut Haupteingang Wilhelm
straße 1

Das archäologische Museum ist Sonntags Mittwochs
und Sonnabends von 11 bis 1 Uhr unentgeltlich geöffnet

Abgmtg uud Ankunft
der Eisenbichuzüge Bahnhof Halle
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Bekanntmachung
betreffend die Beschäftigung von Arbeiterinnen tt d jugend

lichen Arbeiter in Glashütte Vom 11 März 1392
Auf Grund des A 139 a des Gesetzes betreffend die Abänderung

der Gewerbeordnung vom 1 Juni 1891 Reichs Gesetzbl S 261
hat der Bundesrath nachstehende M Luu nSS l 8 a

Was Bestimmungen über die Beschäftigung von Urbeitetinnen und
jugendlichen Arbeitern in Glashütten

S KW W rclzNtchin isnzSM I
I D e Beschäitigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern

ln Glashütten unterliegt folgenden Beschränkungen

1 In solchen Räumen In cen n vor dem Ofen Schmelz Kühl
Glüh Strcckofen gearbettet wird und in solchen Räumen in
oeaen eine außergewöhnlich hzA herrscht Häsenkammern
und dergleichen darf Arbeiterinnen eine Beschäftigung nicht ge
währt und der Aufenthalt nicht gestattet werden Ausnahmen
hiervon kaM der Blmdesrath

2 Mlt Schleifarbeiten dürfen jugendliche Arbeiter unter vierzehn
Jahren Knaben und jugendliche Arbeiterinnen nicht beschäftigt
wenden In Tafelglashütten dürfe Knaben vor dem Schmelz
oder Streckoftn oder mit dem Trage der Walzen uM beschäf
tigt werden wenn die HüttenWalzen von mehr als 5 Kilogramm

3 Jugendliche Arbeiter männlichen Geschlechts dürfen soweit deren
Beschäftigung in Glashütten nach diesen Bestimmungen zulässig
ist nur beschäftigt werden wenn durch ein Zeugniß eines von
der höheren Verwaltungsbehörde zur Ausstellung solcher Zeug
nisse ermächtigten Arztes dargethan wird daß die körperliche
Entwickelung des Arbeiters eine Beschäftigung in der Hütte ohne
Gefahr für d e Gesundheit zul

Das ärztliche Zeuniß ist vor Beginn der Beschäftigung dem
Arbeitgeber auszuhändigen welcher damit wie mit dem Arbeits
buches 10 der Gewecheördnung zu verfahren hat
II In Glashütten in denen die Glasmasse gleichzeitig geschmolzen

und verarbeitet wird treten die Beschränkungen des 136 der Ge
werbeordnung für jugendliche Arbeiter männliche Geschlechts Knaben
und junge Leute mit folgenden Maßgaben außer Anwendung

1 Die Beschäftigung der Knaben darf innerhalb vierundWanztg
Stunden einschließlich der Haüsey Mcht läMer als sechs Stunden
däu W7EksackmtdffM M ÄMHfitgüng darf innerhalb
einer Woche einschließlich der Pausen sechsunddreißig Stunde

zAWMtcht überschxeiteyM gnusmMM s 1
2 Die Arbeitsschicht der jungen Leute darf einschließlich der Pausen

nicht länger als zwölf Stunde ausschließlich der Pausen nicht
länger als zehn Stunden dauern

ZWlD Die Gesammtdauer der Beschäftigung darf innerhalb einer
Woche ausschließlich der Pausen fechszig Stunden nicht über
schreiten

Unterbrechungen der Arbeit von weniger als einer Viertel
stunde Dauer werden auf die Pausen nicht in Anrechnung ge
bracht eine der Pausen muß mindestens eine halbe Stunde
dauern

3 Bet Tag und Nachtbetrieb muß wöchentlich Schichtenwechsel ein
treten Diese B st mmung findet auf diejenigen Glashütten keine
Anwendung in denen die Beschäftigung so geregelt ist daß für
die jugendlichen Arbeiter zwischen je zwei Arbettsschichten eine
Ruhezeit von mindestens vierundzwanzig Stunden liegt

Die Arbeit muß in jeder Schicht durch eine oder mehrere
Pausen in der Gesammtdauer von mindestens einer Stunde
unterbrochen sein

4 Während der Pausen für die Erwachsenen dürfen jugendliche
Arbeiter überhaupt nicht während der Pause für junge Leute
dürfen Knaben nicht beschäftigt werden

3 Zwischen zwei Arbeitsschichten muß eine Ruhezeit von mindestens
zwölf Stunden liegen

6 An Sonn und Festlagen darf die Beschäftigung nicht in die
Zeit von sechs Uhr Morgens bis sechs Uhr Abends fallen
Die Vorschrift findet wenn mehrere Festtage aus einander folgen
nur auf den ersten Festtag Anwendung

III In Glashütten in denen die Schmelzschicht und die Ver
arbeitungsschicht mit einander wechseln treten die Beschränkungen des
Z 135 Absatz 2 und 3 und 136 der Gewerbeordnung für jugendliche
Arbeit r männlichen Geschlechts Knaben und junge Leute mit folgenden
Maßgaben außer Anwendung

1 Die Arbeitsschicht der Knaben darf nicht länger als die halbe

Arbeitsschicht der Erwachsenen dauern Die Beschäftigung darf
nicht länger als sechs Stunden dauern wenn zwischen den
Arbeitsstunden nicht Pausen von zusammen mind stens einstündiger
Dauer gewährt werden Die Dauer der wöchentlichen Arbeits
zeit dar sechsüuddreißig Stunden nicht überschreiten Innerhalb
zweier Wochen darf von der Gesammtdauer der Beschäftigung in
die Zeit von sechs Uhr Abends bis sechs Uhr Morgens nicht
mehr als die Hälfte fallen

2 Die Gesammtdauer der Beschäftigung darf für junge Leute inner
halb einer Wvche ausschließlich der Pausen nicht wehr als sechszig

l Z a zijjF naInnerhalb zweier Wochen darf von der Gesammtdauer der
Beichäftigung in der Zeit vonskchsUhr Abends bis sechs Uhr
Morgens nicht mehrals die Hälfte fallen

Die Dauer der Pausen muß für Schichten von höchstens zehn
Arbeitsstunden mindestens eine Stunde für Schichten länger r
Ä beitszeit mindestens eine und eine halbe Stunde betragen
Unterbrechungen der Arbeit von weniger als eÜier Viertelstunde
Dauer werden auf die Pausen nicht in Anrechnung gebracht eine
der Pausen Muß Mindestens eine j halbe Stünde dauern

3 In der Zeit von sechs Uhr Abends bis sechs Uhr Morgens
darf die Beschäftigung ausschließlich der Paukn die Dauer von
zehn Stunden Nicht überschreiten

4 Während der Pausen für die Erwachsenen dürfen jugendliche
Arbeiter überhaupt nicht während der Pausen für jüttge Leute

5 Zwischen zwei Arbeitsschichten muß eine Ruhezeit liegen Bei
Knaben muß dieselbe mindestens die Dauer einer vollen Arbeits
schicht der Erwachsenen bet jungen Leuten mindestens die Dauer
der zuletzt beendigten Sckicht erreichen Innerhalb der Ruhezeit
ist Zme Beschäftigung mit Nebenarbeiten für Knaben nicht ge
stattet Für junge Leute ist sie gestattet wenn dieselben vor
Beginn oder nach dem Ende dieser Beschäftigung noch für eine
Zeit von der Dauer der zuletzt beendigten Schicht ohne jede Be
fchäftigung bleiben Die Dauer der Beschäftigung mit Neben
arbeiten kommt auf die Gesammtdauer der wöchentlichen Arbeits
zeit in Anrechnung

6 SÄn Sonntagen darf die Beschäftigung nur einÄU lnUerhÄlb
zweier Wochen in die Zeit vom sechs Uhr Morgens bis sechs

Uhr Abends fallen WIV Für Glashütten welche von den unter H und M nachge
lassenen Ausnahmen Gebrauch machen finden die Bestimmungen des
138 der Gewerbeordnung mit folgenden Maßgabe Anwendung

Das in den Fabrikräumen auszuhängende VerzeichNih der jugeNd
lichen Arbeiter ist getrennt für Knaben und M junge Leute in
der Weise auszustellen daß dte in derselben Schicht Beschäftigten
je eine Abtheilung bilden

2 Das Verzeichniß braucht in Glashütten der Unter NI bezeichneten
Art eine Angabe über die Arbeitstage die Arbeitszeit und die
Pausen nicht zu enthalten Statt dessen ist dem Verzeichniß
eine Tabelle nach dem anliegenden Muster beizufügen in welche
während oder unmittelbar nach jeder Arbeitsschicht die vorge
scheuen Eintragungen bewirkt weiden

Die Tabelle mu j mindestens über die letzten vierzehn Verar
beiturgssch chten Auskunft geben Der Name desjenigen welcher
die Eintragung bewirkt muß daraus zu ersehen sein

3 In Räumen in welchen jugendliche Arbeiter beschäftigt werden
muß neben der nach Z 138 auszuhängenden Tafel ein zweite
Tafel ausgehängt werden welche in deutlicher Schrift außer den
Bestimmungen unter I für Glashütten der unter II bezeichneten
Art die Bestimmungen unter H für Glashütten der unter III
bezeichneten Art die Bestimmungen unter III wiedergiebt

S Dte vorstehenden Bestimmungen haben für zehn Jahre

Gültigkeit NuDieselben treten vom 1 April 1892 ab an die Stelle der durch
die Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 23 April 1879 Cen
tralbl für das Deutsche Reich S 304 verkündeten Bestimmungen
betreffend die Beschäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Ar
beitern in Glashütten mit der Maßgabe daß während der Uebergangs
zeit während welcher auf Grund des Artikels 9 des Gesetzes be
treffend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 1 Juni 18S1
schulpflichtige Kinder in Glashütten noch beschäftigt werden dürfen auf
diese die Bestimmungen unter Ziffer 12 der Bekanntmachung vom 23
April 1879 Anwendung finden

Berlin den 11 März 1892
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

von Boetticher

Tabelle über Beginn nnd Ende der Arbeitszeiten nnd der Pansen für Knaben n d junge Leute

Nummer
der

Schicht

Junge Lente Knabe
Beginn

der Schicht
Pausen

Ende

der Schicht

I A b theil 1 rn g
Beginn

der Schicht Pausen
Ende

der Schicht

Da

tum
Tageszeit Da

tum
Tageszeit

Dauer
in

Min
Da

tum
Tageszeit Da

tum
Tageszeit Da

tum
Tageszeit

Dauer
in

Min
Da

tum
Tageszeit

1 Schicht svMzz

Jan
1 Uhr
Nachm

2,/1 2V bis 2 /4
5V bis 6
9 bis 9

15
30
15

2,/1 11 Uhr
Nachm

1 Uhr
Nachm

21/2 bis 2

5V b s
4

6 MW30
7 Uhr
Nachm

Knabe
II Abtheilung t nzzöllüzMiiMame

desjenigen welcher diBeginn
der Schicht Pausen

Ende
der Schicht

Da

tum
TageSzeit

Da

tum
TageSzeit

Dauer
in

Min
Da

tum
TageSzeit

Eintragungen bewirkt

2 /1 7 Uhr
Nachm

S,/1 9 bis SV 15 2/1 11 Uhr
Nachm

Ausschneiden
Blässe des Gesichts matter

Blich blaue Augenringe Ab
magerung Verschleimung belegte
Zunge Verdauungsschwäche
Appetitlosigkeit abwechselnd mit
Heißhunger U beiketten sogar
Ohnmachten und Schwindel
namentlich bei nüch ternem Magen
Auisteigen eines Knäuels vom
Magen bis zum Halse Speichel
An ammlung Anschwellung des
Leibes Magenfäure Sodbrennen
häufiges Aufstoßen Koliken
Kollern wellenförmige Bewe
gungen stechende saugende
Schmerzen und Stiche in den
Gedärmen Herzklopfen Unregel
mäßigkeiten der BlutMülation
namentlich bei Frauen öfterer
unvermuihet eintretender Kopf
schmerz Hang zur Melancholie
Lebensüberdruß uns Todes
wünsche Nach dem Trinken
sehr Men Kaffees gleich
nach dem Mitwgessen treten
diese Bymptome derWnrm
krankheit deutlicher hervor
Man verwche daher dieie leichte
Prdbe Tausende dte sich für
blutarm,bie ch üchtig magenkrank

lungenleidend und schwindsüchtig
hielten sind durch meineVexsuchs

kur da es eine DiagWse aus
Wurmleidev uicht g ebt genesen
denn die WederherstDWg ge
sunder Blutdiidnng ist die natur
gemäße Heilung für iast alle
Leisen Dauer deruvschädlichen
Kur zirka 2 Srunden ohne Be
rmsstörung

Briefliche Auskunft nur gegen
Rückporto nicht Postkarte Tau
sende von Attesten

Zlaliri
Autoritäten für Wurmkrankdeitm
insbesondere Bandwurmlethen 21
Jahre Praxis 26 Filialen Stän
d ge Vertretung der Filiale
Halle a S Hotel z gold
Löwen am Leipzigerthurm

Eingang Töpferplan 1
Iprech stunde n ägl v 9 1
Uhr und 3 7 Uhr Sonn und
Festtags nur von 10 2 Uhr

Dasselbe ist von außerordentlicher
Heilkraft bei wundgelausenen Füßen
Fußschweiß Entzündung der Zehen
und dem in Folge übermäßigen
Schwitzens entstehenden lästigen
Jucken Auch beieizigt es den üblen
Geruch der Füße in kurzer Zeit
Vorräthig Flasche 2,50
Löwen Apotheke Halle a S

Gr Uirtch Vninnp önla Eingang
straße49 lUUUl ulilv Schulgasse

ZchMmsches KW
Atelier für küustl Z uersatz
Umarbeitungen Plomben c
gänzlich schmerzlos nur unter
Garantie Saß sich meine Gebisse
beim Kaue gut bewähren bei
solidester Preisstellung Schmerz
lose Zahuoperationen durch ört
liche Betäubung Sprechstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

KMr t keMMd
prakt Zahnartist

koüersoiis

Anläßlich der Anwesenheit des
Herrn H Möller deS Be
gröuders unseres Systems
werden alle Mitglieder des N
St B sowie alle Freunde der
R Stenographie zu einer gemüth
lichen Unterhaltung im Altenburger
tzof alter Markt zu Freitag den
1 Juli cr Abends 3 ergebenst ein
geladen

Der Borstand
9V,Pfd fst Schweizerläfeg M 6Nach
lief I Hosmann Käfeh München

Druck von R Nietfchmann in Halle
Expedition des Halle schen Tazedlattes Kroß Nlrichstraße IS geöffnet Morgen van 7 IS Uhr von 2 7 Uhr Hierzu t Beilage
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